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Beilage zue Karlsruher Zeitung Ne . 61 .
Mittwoch, den 4, März 1846 .

gSS .3 Karlsruhe .

Verkaufsanzeige .
Ei » vollständiges , noch neues Dreher

weckeug mit Drehbank ist billig zu verkaufen . Nähere
Auskunft gibt das Kontor der Karlsruher Zeitung .Nusrumi g

Waiblingen , im Königreich^
Württemberg .

Preisermäßigung und Empfehlung
thönerner Wafferleitungsröhren .

Durch mehrere Verbesserungen , welche wir in neuester
Zrit bei Verfertigung unserer schon längst vortheilhaft de<
kannten thönernen Wasserleitungsröhren eingefuhrt haben
ist es uns möglich geworden , nicht nur ihre innere Gute
zu erhöhen , sondern auch die Preise der verschiedenen Sor¬
ten zum Theil bedeutend zu vermindern . Indem
wir nun genanntes Fabrikat , wie auch die andern Erzeug
Me unserer Kunstziegelei , zur geneigten Abnahme empfrh
len , bemerken wir noch , daß wir eine Anzahl Au s sch uß
Röhren verschiedenen Kalibers , welche sich zu Wasser
Ableitungen aus Kellern , Brauereien , sumpfigen Feldern
u . s. w . vorzüglich eignen , um die Hälfte bis
Drittel des Preises der guten Waare erlassen .

Zur Ertheilung näherer Auskunft find wir stets mit
Vergnügen bereit .

Waiblingen , im Kön . Württemberg , den t . Mär ; 1846
Ernst Bihl Sk Komp .

^ - - 1418 .2 Bruchsal .

Mittfastenmarkt .
Man bringt hiemit zur öffentlichen

Kenntniß , daß der Mittfastenmarkt — des auf den 25 . März
l . Z . einfallenden Feiertags ungeachtet — am 24 ., 25 . und
26 . März abgehalten werde .

Bruchsal , den 26 . Februar 1846 .
Der Gemcinderath .

S ch m id .
SI1 .6 Offenburg .

Mühlen - und Güterversteigerung .
Müllermeister Wahrer

zu Offenburg läßt durch das
Unterzeichnete öffentliche Ge -
schästsbureau
Donnerstag , den 26 . März ,

Mittags 3 Uhr ,
im Gasthaus zu den drei"
Königen dahier nachstehende

Liegenschaften gegen terminweise Zahlung versteigern , als :
1 ) Die hiesige Untermühle , bestehend in einer zweistöckig

von Stein erbauten Mahlmühle mit vier Gängen ,
nebst Platz zu einem weitern Mahlgang , mit einer
Wasserkraft , geschätzt von einem berühmten Techniker
aus 78 s. g . Pserdkräfte .

Nach dem Gutachten des erwähnten Technikers ist
der Werth des Mühlerechts angeschlagen zu 18,860 fl.
die Wasserkraft zu 15,600 »,
der Antheil am Kinzigwuhr zu 4,700 „
der Antheil am Mühlekanal zu 800 „
der Wasserbau nach dem Mittelwerth mit
dem Antheil an der Floßfalle nebst vorhan¬
denen Brücken zu 1000 „
der Mittelwerth des Mühlewerks und der
ständigen Werkzeuge zu 1300 „
und der reine jährliche Brutto - Ertrag

auf 5305 fl .
2 ) Das zweistöckige Wohnhaus neben der Mühle , mit

Mahlstube , Küche, fünf Wohnzimmern , vier Kammern
und zwei Speichern .

3 ) Eine Remise , neun Schweinställe und ein großer gewölbter Keller .
4 ) Ein Wagenschopf , Pferdstall mit Heu - und Strohboden ,

nach dessen Abbruch auf diesen Platz ein selbstständiges ,von der Mühle getrenntes Werk jeder Art erbaut
werden kann .

5) Ein sehr großer Hofraum , ein Gemüs - und Gras -
Garten und eine sehr gute Wiese .

Dieses ganze Territorium , auf welches , vermöge der
Lage als Wasserkraft , jedes Werk , wenn auch noch so groß ,angebracht werden kann , grenzt an den Mühleweg , Schlos¬
ser Jäger , Stadtmauer und Rentamtmann Schuck .Die Stcigerungsbedingungen , so wie das Gutachten des
erwähnten Technikers können bei dem Unterzeichneten öffent¬
lichen Geschäftsburcau vor der Steigerung täglich eingc -
sehen und Privatkauf abgeschlossen werden .

Offenburg , den 18 . Februar 1846 .
Das öffentliche Geschäftsbureau

von
I . A. H . Bcrger .

831 .3 Nr . 344 . Rastatt .
Zwangsversteigerung .

Gemäß richterlicher Verfügungen vom
18 . Dezember 1845 , Nr . 54,969 , und 26 .^
Januar d. I ., Nr . 3541 , wird in Sachen

verschiedener Gläubiger , Kläger ,
gegen

den hiesigen Bürger und Bierbrauer Andreas
Nagel , Beklagten ,

wegen Forderungen ,
am Montag , den 16 . März d . I .,

Nachmittags drei Uhr ,
im Gasthause zur Traube dahier

1 ) das Demselben angchörige zweistöckige steinerne Wohn¬
haus in der Ludwigsvorstadt Nr . 100 ,

enthaltend im untern Stocke :
eine große Wirthsstube und zwei gewölbte Keller ,

. im obern Stocke :
fünf Zimmer und eine Küche ;2 ) ein zweistöckiges Wohnhaus , erster Stock in Stein ,

. ^ enthaltend im untern Stocke :eine Stube , zwei Kammern und zwei Küchen , worunterrin Balkenkeller ,
im obern Stocke :

eine Stube mit Alkof , zwei Zimmern und eine Küche ,sodann eine Dachwohnung mit drei Zimmern und
nur Küche ;

3 ) ein einstöckiges Wohnhaus in Stein , mit einer Wohn¬
stube und Küche und einer Dachwohnung , worunter
ein Balkenkeller sich befindet ;

4) eine zweistöckige ne « in Stein erbaute Bierbrauerei mit
Malzboden und zwei Luftspeichern ;

sodann
5) ein 65 Fuß langer und 75 Fuß breiter Hausplatz ,

einerseits Ludwig Trautmann , anderseits und vornen
die Gaffe und hmten Aufstößer .
Sämmtliche Realitäten bilden ein Ganzes .

im Wege des Gerichtszugriffs für ein Eigenthum öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge -
ladcn werden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 16 . Februar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
Vitt. Burgard ,

Rathsschreiber .
893 .3 Rastatt .

Zwangsversteigerung .
Nachdem bei der in Sachen

der Tapezier Xaver Küssel ' schen Kinder
dahier , Kläger ,

gegen
den Bürger und Bäckermeister Michael Sam
be rling , Beklagten ,

in Folge Erlasses großhcrzoglich wohllöblichen Oberamtes
vom 27 . November v . I . , Nr . 51,515 ,

wegen Forderung
verfügten Liegenschaftsversteigerung auf

Donnerstag , den 19 . Februar d. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zur Sonne dahier angeordneten Versteigerung
des dem Beklagten

1) angehörigen zweistöckig in Stein erbauten Wohnge
bäudes mit einer Einfahrt , in der Stadt der Ka
pellenstraße Nr . 5 , bestehend im untern Stocke aus

einer Wohnstube , einem Schlafzimmer und einer
Küche , worunter sich ein Balkenkeller befindet ,2) im Hofgebäude eine Bäckerei mit Mehlkammer ,

3) im obern Stocke aus
zwei Zimmern , Magdkammer und Küche , sodann
im Hofgebäude drei Zimmer ,

4 ) eine dreigiebeliche Scheuer in Riegeln , mit Stallung
und Hofraithe , einerseits Sonnenwicth Franz Mößner ,
anderseits Schloffermeister Bernhard Beck, vornen
die Kapellenstraße und hinten Aufstößer ,

der Schätzungspreis nicht erzielt wurde , wird Tagfahrt zur
anderweiten Versteigerung auf

Montag , den 16 . März d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthause zur Traube dahier anberaumt , wozu die Lieb¬
haber unter dem Anfügen eingeladcn werden , daß bei dieser
Tagfahrt der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätzungs -
Preise verbleiben würde .

Rastatt , den 20 . Februar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vüt . Burgard ,

Rathsschreiber .
968 .3 Malsch .

Gasthausversteigerung
Familicnvcrhältniffe veranlassen mich,

_ meine sehr frequente Gastwirthschaft mit
dem darauf ruhenden ewigen Realschildrecht

ZUM goldenen Stern
mit zwei gewölbten und einem Balkenkeller , nebst anstoßen¬der Scheuer , Schopf und drei Stallungen , mitten im hie¬
sigen Orte liegend , bis

Montag , den 23 . März d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Hause selbst einer öffentlichen Steigerung auszuseßen .
Dasselbe bietet Alles , was zum Betrieb eines solchen

Geschäfts erforderlich ist, und hat durch seine günstige Lageund guten Ruf sich eine bedeutende Frequenz erworben .
Hierbei wird noch bemerkt :

1) daß darin in einem besonder » Lokale eine Waarenhand -
lung mit gutem Erfolg geführt wurde ;

2) daß Fremden die nähern Bedingniffe am Tage der
Steigerung bekannt gemacht werden , und

3) daß auswärtige Steigerer sich mit gesetzlichen Vermö -
genszeugniffen auszuwcisen haben .

Malsch , den 28 . Febr . 1846 .
Joseph Hitscherich , zum Stern .

948 .3 Karlsruhe .
Leihhaus - Pfänder - Versteigerung .

In der Woche vom 30 . März bis 4. April werden indem Leihhaus - Bureau die über 6 Monate verfallenen
Pfänder versteigert .

Freitag , den 13 . März , ist der letzte Tag , an welchemdie über 6 Monate verfallenen Pfandscheine zur Prolonga¬tion noch angenommen werden .
Karlsruhe , den 24 . Februar 1846 .

Leihhaus - Verwaltung .
969 . 3 Meckesheim , großh . badischen

Bezirksamts Neckargemünd .

Stammholzversteigerung .
Auf Montag , den 9 . März d . I .,werven im meckesheimcr Gemeindewald 160 Eichstämme ,darunter sich mehrere Holländer vorfinden , die übrigenStämme eignen sich vorzüglich zum Eisenbahnbau , Schiff¬bau und jeder andern Bauart , sowie auch 55 starke forleneStämme einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .Die Zusammenkunft ist an besagtem Tage Morgens9 Uhr im Mühlbachwald , wozu die Stcigliebhaber höflichsteinladet .

Meckesheim , den 24 . Februar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Kirsch .
vckt. Glock ,
Rathsschreiber .

936 .3 Muggensturm ,
Rindenversteigerung .

Die Gemeinde Muggensturm läßt

Mittwoch , den 18 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus ungefähr 70 Klafter Rinden von
einem 50jährigen Eichwald öffentlich versteigern , wozu die
Liebhaber ringelnden werden .'

Muggensturm , den 23 . Februar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Melcher .
vät . Schnepf ,

Rathsschreiber .
^ 12 .2 Reu den au .

olländerholzversteigerrmg .
Dienstag , den 10 . März l . I . ,

Morgens 9 Uhr ,werden in diesseitigem Stadtwald , Distrikt ll . 3 . Eschenholz —
unweit dem Schmelzenhof und zunächst an der Straße von
Neudenau nach Mosbach ,

60 Eichstämme zu 8354 Kubikfuß Gehalt ,
sämmtlich ausgezeichnet schöne Eremplare , im Aufstreich
versteigert .

Neudenau , den 21 . Februar 1846 .
Der Gemeinderath .

Bürgermeister Rein hart .
i4 7 . l Ittersbach .

Holländcrholzversteigerung.
Samstag , den 7. März , d. I .,werden im hiesigen Gemeindrwald 53 Stämme eichene

Holländer - und Nutzholzklötze gegen baare Zahlung öffentlich
versteigert , wozu man die Kaufslustigen am gedachten Tage ,
Vormittags 10 Uhr , zum Rathhause dahier einladet .

Ittersbach , den 27 . Februar 1846 .
Bürgermeisteramt .

W i ck e r .
vckt. Dürr .

14 2 .2 Nr . 3370 . Gernsbach . ( Holzverstei¬
gerung .)

Samstag , den 7. März d. I .,
werden im Forstbezirk Gernsbach , aus der Forstdomäne
Gernsbach , nachbenannte Holzsortimente durch Bezirksförster
Eichrodt versteigert , als :

51 Stämme tannenes Bauholz ,
234 Stück tannene Sägholzklötze ,

5 " » Kilpen ,
41 ^ 2 Klafter tannenes Scheiter - und Prügelholz ,

wozu die Liebhaber sich früh 9 Uhr auf dem Schlosse Eber¬
stein einfinden wollen .

Gernsbach , den 26 . Febr . 1848 .
Großh . bad . Fvrstamt .

v . Kettner .
979 .2 Speper .

pfälzische Lu- wigs-
bahn.

Vergebung von Bauarbeiten .
Nachstehende Bauarbciten zur Herstellung obenbesagter

Eisenbahn durch das Neustadtcrthal sind auf dem Summis -
fionswege in mehreren getrennten Loosen zu vergeben ,nämlich :

1 ) Erd - , Felsen - und Planirungs -
arbeiten . . . . 453,055 fl. 15 kr.2) Tunnelarbeiten . . . 345,398 fl. 36 kr.3 ) Brücken , Durchlässe , Viadukte re . 264,143 fl. 34 kr.4 ) Schutz - und Stützmauern , Bach¬
korrektionen re. . . . 132,665 fl . 20 kr.5) Steinmaterial für den Unterbau 15,080 fl. 43 kr.6) Pflasterarbeiten , Beschotterung der
Straßen und Wege . . 17,823 fl. 15 kr.

Gesammt -Kostenbetrag 1,228,166 fl. 43 kr.
Uebernahmsbedingniffe , Preisverzeichnisse , Pläne , Kosten¬

anschläge und Looseneintheilung können täglich in demBureau der Baudirektion zu Speper eingesehen werden .Die Summisironcn müssen längstens bis zum
25 . März laufenden Jahrs ,

Abends 6 Uhr,
verschlossen und frankirt bei der genannten Baudirektion
übergeben und auf dem Kouverte bemerkt sepn :

„ Summission wegen Uebernahme von Bauarbeiten ."
Spe - er , den 26 . Februar 1848 .
Die Baudirektion der pfälzischen Ludwigsbahn .

Denis .
952 .3 Nr . 8679 . Rastatt . ( Die Schließungder alten Karlsruher Straße im Innerndes Forts » . b e tr .) Unter Bezug auf diesseitige Be¬

kanntmachung vom 19 . August vorigen Jahres wird hier¬mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht , daß vom 2. Märzd . I . an der Theil der Karlsruher Straße , welcher unweitdes Laternenwirthshauses vor der alten Karlsruher Straße
sich rechts hinwendet und ausserhalb der Festungswerke wie¬
der in jene einmündet , von Fuhrwerken aller Art und zujeder Zeit befahren werden muß , während

'
der alte Theildieser Straße dem allgemeinen Verkehr abgeschlossen wird .Rastatt , den 23 . Februar 1846 .

Großh . bad
'
. Oberamt .

v . Porbeck .
14 19 .3 Nr . 5389 . Lahr . ( Warnung . ) Dievon Rößlewirth Josef Wehrle und seiner Ehefrau Sophia ,geb . Göppert , von Seelbach , unter 'm 18 . Oktober 1821dem Kirchenfond in Reichenbach für ein von diesem dar¬

geliehenes Kapital von 505 fl. ausgestellte öffentliche Schuld -
und Pfandurkunde , welche auf Ableben des JosefWehrle
auf den nachherigen Ehemann seiner Wittwe , PhilippDecker von Seelbach , übertragen wurde , ist verloren
gegangen , weshalb vor deren Erwerb , gemäß ß . 780 der
Prozeßordnung , hiermit öffentlich gewarnt wird .

Lahr, den 18. Februar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Fränztnger .

34
vüt . Kramer ,



978 .3 Nr . 9075 . Rastatt . ( Diebstahl und
Fahndung .) Am 19 . d. M . wurden aus einem Gast¬
zimmer des Badischen Hof -WirthShauses dahier nachstehende
Gegenstände entwendet : .

1) Ein Rückenkiffen zu einem Kanapee . Die Rückseite
des Kiffens war von grünem Tuche, während auf der
»ordern Seite aus weißem Grunde mit verschiedenen
Farben ein Stern und in diesen Letzteren ein Rosen¬
bouquet gestickt war .

2 ) Ein Kopfkiffen mit weißem Ueberzuge , Letzteres mit
O. L . roth gezeichnet.

3) Zwei Betttücher und eine Serviette , ebenfalls mit
6 . L . und

4) ein Handtuch mit r . L . roth gezeichnet.
Wir dringen dies behufs der Fahndung auf die ent¬

wendeten Gegenstände und den Thäter hiemit zur öffent¬
lichen Kenntniß .

Rastatt , den 25 . Februar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Lacoste .
vckt . Kuntz .

^ — 3 Nr . 6447 . Pforzheim . ( Fahndung .)
Auf Mechanikus Ohnemus oder OnimuS von Karls¬
ruhe ( ungefähr 50 Jahre alt , ziemlich groß, mit blassem
magern Gesicht , Hellen wenigen Haaren , mit einem Paß
versehen) wolle gefahndet , und derselbe hierher abgeliefert
werden .

Pforzheim , den 26. Februar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

Di etz.
996 .3 Nr . 861 . Billingen . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Schuster Johann Lehmann
von Münchweiler haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren au '

Freitag , den 20 . März 1846,
Morgens 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Villingen , den 20 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Neust .
972 .3 Nr . 4971 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbenannte Familien , als :
1 ) Die Jakob Büttner ' s Wittwe von Altenheim

mit ihren 3 Kindern ,
2 ) die Peter Falk ' s Eheleute von Rammersweier

mit ihren 3 Kindern ,
3 ) die Johannes Ballenter ' s Eheleute von Ur-

loffen mit ihren 6 Kindern ,
4) die Michael Sauer ' s Eheleute mit ihren 3 Kin¬

dern von Urloffen,
5 ) Die Josef Huber ' s Eheleute von Urloffen,
6) Siegbert Himmelsbach ' S Eheleute mit ihren

4 Kindern von Niederschopfheim,
wollen nach Nordamerika auswandern ; wir haben deshalb
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 17. März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

in diesseitiger Oberamtskanzlei anberaumt , und fordern alle
Diejenigen , welche Ansprüche an obige Familien zu machen
hahen , auf , solche dabei um so gewisser anzumelden und
zu, begründen , als ihnen später von hier aus keine Zah -
lusigshülfe mehr geleistet werden könnte.

Offenburg , den 19 . Februar 1846.
Großh . bad. Oberamt .

Lichtenauer .
vckt. Schubert .

949 . 3 Nr . 3203. Mosbach . ( Schulden -
Liquidation .) Samuel Bauer ledig, von Heinsheim ,
will nach Amerika auswandern . Zur Schuldenliquidation
wird Tagfahrt auf

Freitag , den 6. Marz d . I .,
Morgens 9 Uhr,

dahier anberaumt . Hiezu werden Alle , welche noch Forde¬
rungen an denselben zu machen haben , mit dem Bemerken
vorgeladen , daß man ihnen , wenn solche nicht angemeldet -
werden , nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen könnte.

Mosbach , den 13 . Februar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

Lrndcmann .
vck«. Eisenhut .

955 .3 Nr . 1927 . Gengenbach . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen Hutmacher Mathias Wagner ,
alt von Unterharmersbach , ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und Borzugsverfahren auf

Samstag , den 14. März 1846,
Vormittags 8 Uhr,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Gengenbach, den 24 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schaible .
983 . 3 Nr . 2694 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidatio n .) Die Weber Johann Emmerich ' s
Eheleute von Elsenz wollen nach Amerika auswandern . Es
wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf

Mittwoch , den 11 . März d. I .,
früh 8 Uhr,

auf hiesiger Gerichtskanzlei angeordnet und hiezu die etwaigen
Gläubiger derselben mit dem Bemerken vorgeladen , daß
ihnen später zu ihren Ansprüchen dahier nicht mehr vcr-
holfen werden könne.

Sinsheim , den 21 . Febr . 1846.
Großh . bad . fürstl . lein. Bezirksamt .

B Ulster .
vckt . Stierle .

984 .3 Nr . 6085 . Bruchsal . ( Schuldenliqui¬
dation .) Der Bürger und Bierbrauer Johann Sprecher
von Unteröwisheim will mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auswandern , dessen allenfallsige Gläubiger haben
ihre Ansprüche

Freitag , den 13 . März d. I .,
früh 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelden , als sodann die Aus -
wanderungserlaubniß ertheilt werden wird und auf spätere
Anmeldungen keine Rücksicht genommen werden kann.

Bruchsal , den 20. Februar 1646.
Großh . bad . Obcramt .

L e ib l in .
905 .3 Nr . 2621 . Neustadt . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen den Gerber Lorenz Steuert von
Dierthäler hat man unter 'm 19 . Februar d . I . die Gant
eröffnet , und zum Schuldcnrichtigstellungs - und Vorzugs¬
verfahren auf

Mittwoch , den 1 . April d. I . ,
früh 8 Uhr,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe ma¬
chen wollen, anmit aufgefordcrt , solche in der angeseßten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - und Unterpsandsrechte zu bezeich¬
nen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen,
mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden .

Neustadt , den 19 . Februar 1848 .
Großh . bad. f. f. Bezirksamt .

Fisch er .
vckt. Ebner ,

RechtSprakt .
999 . 1 Nr . 6249 . Pforzheim . ( Schuldenli¬

quidation .) Christian Brecht , ledig , von Bauschlott
hat um Auswanderungscrlaubniß nach Nordamerika ge¬
beten. Zur Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf

Mittwoch , den n . März d . I .,
früh 1 t Uhr,

anberaumt , was mit dem Anfügen verkündet wird , daß
man dem Petenten den Paß sodann verabfolgen werde.

Pforzheim , den 25 . Februar 1846.
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
^ 14 .3 Nr . 2714 . Sinsheim . ( Schuldenli -

quidation .) Die Schmiedmeister Johann Fehr ' s
Eheleute von Kirchardt mit Familie wollen nach Amerika
auswandern . Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliqui¬
dation auf

Mittwoch , den 11 . März d . I .,
früh 8 Uhr,

auf hiesiger Amtskanzlei festgesetzt , und hiezu die etwaigen
Gläubiger derselben zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
unter dem Bemerken vorgeladen , daß ihnen sonst dahier
nicht mehr dazu verholfen werden könne.

Sinsheim , den 21 . Februar 1846.
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt. Stierle ,

A. j.
981 . 1 Nr . 1763 . Krautheim . ( Schulden -

Liquidation . ) Johann Joseph Schön von Unter¬
wittstadt , Schneider und Krämer , hat sich entschlossen , mit
einer Frau und zwei noch minderjährigen Söhnen nach

Nordamerika auszuwandern . Zur Schuldenliquidation wird
Tagfahrt auf

Samstag , den 14. März l . I .,
früh 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnct , wobei sämmtliche
Kreditoren ihre Forderungen um so mehr zu liquidircn
»aben, als den Auswanderern das Vermögen zum Wegzug
überlassen wird , und solchen später nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verholfen werden könnte.

Krautheim , den 24 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

C o u r t i n.
vckt. Walter .

146 .3 Nr . 2111 . Gernsach . ( Schuldenliqui¬
dation .) Nachstehende Personen sind gesonnen nach
Amerika auszuwandern , und haben um Erlaubniß zum
auswandern diesseits nachgesucht, nämlich :

1) Franz Michael Karcher ' s Eheleute,
2) Theodor Bauer ' s Eheleute ,
3 ) Theresia Immer , ledig, und
4) Lorenz Streb , Wittwe ,

ämmtlich von Hördten .
Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul¬

den auf
Donnerstag , den 12 . März d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt , und werden hiezu die etwaigen Gläubiger mit
dem Anfügen vorgeladen , daß ihnen später diesseits zu ihren
Forderungen nicht mehr verholfen werden könne.

Gernsbach , den 27. Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vckt. Loos .

X28 .3 Nr . 2927 . Neustadt . ( Schuldenliqui -
dation .) Gegen den Müller u . Bäcker Jakob Fürterer
von Hölzlebruk, Gemeinde Neustadt, hat man unter 'm Heu¬
tigen die Gant eröffnet, und zum Schuldenrichtigstellungs -
und Borzugsverfahrcn auf

Mittwoch , den 15 . April d. I .,
Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen, und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

" Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche nnd
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes dj,
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei.
tretend angesehen werden .

Neustadt , den 24 . Februar 1848.
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fischer .
vckt. Ebner ,

Rechtspraktikant .
-4 23 .3 Nr . 2159 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation .) Nachstehende Personen :
1 ) Lorenz Krast ' s Eheleute von Sulzbach ,
2) Urban Ladein ' s Eheleute von Michelbach und
3 ) Friedrich Schenkel , ledig, von Staufenberg ,

haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht, und wird deshalb Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Montag , den 16 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , wozu die etwaigen Gläubiger mit dem An¬
fügen vorgeladen werden , daß ihnen später zu ihrer Be¬
friedigung von hier aus nicht mehr verholfen werden könne.

Gernsbach , den 27 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vckt . Loos .

982 .2 Nr . 4888 . Brette n . ( Auswanderung .)
Die Jakob B ö h l er ' scheu Eheleute von Gölshausen wollen
mit ihren 2 Kindern nach Nordamerika auswandern . Zur
Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf

Samstag , den 14 . Märj d . I .,
früh 6 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle Die -
jenigen , welche Ansprüche an diese Eheleute zu machen,
solche anzumelden und richtig zu stellen , andernfalls sie zu
gewärtigen haben , daß ihnen später hiezu nicht mehr ver¬
holfen werden kann.

Breiten , den 24 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
989 . 3 Nr . 4707 . M ü l l h e i IN. ( Präklusiv .

Bescheid .) Die Gant gegen die früher bestandene ober-
länder Bergwerksgesellschaft , umfassend die Gruben Haus -
baden , Carlsstollen , Riester und Fürstenfreude , betreffend,
ergeht auf Antrag

Präklusivbescheid .
Alle Diejenigen , welche in gestriger und heutiger Liqui¬

dationstagfahrt ihre Ansprüche an die Masse nicht ange¬
meldet haben , werden mit solchen von der vorhandenen
Masse andurch ausgeschlossen.

V . R . W .
Verfügt Müllheim , den 18. Februar 1846.

Großh . bad. Bezirksamt .
Winter .

994 .3 Nr . 1062. Baden . ( Gläubigerauf¬
ruf .) Es werden hiemit alle Diejenigen , welche an den
im ersten Grade mundtodten Paul Eisen von Oos ,
Dragoner beim ersten Regimcnte in Bruchsal , irgend eine
Forderung zu machen haben , aufgefordert , ihre Ansprüche

Montag , den 16 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Oos vor dem Theilungskommissär
Jos . Stuhl geltend zu machen , widrigenfalls sie bei
der vorzunehmenden VermögenSkonstatirung und Schulden -
Verweisung nicht berücksichtigt werden könnten .

Baden , den 26 . Februar 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L. F . Kissel .
vckt . Stuhl .

951 .2 Nr . 1070 . Ettenheim . ( Erbvorla¬
dung .) Die Kinder des in Wien mit Tod abgegangencn
LandolinTrenkle von Münster thal , Namens
Eduard und Alops Trenkle , deren Aufenthaltsort
seit 1837 unbekannt ist , sind als gesetzliche Erben des Nach¬
lasses ihrer kürzlich gestorbenen Großmutter , der Joseph
Trenkle ' schen Wittwe , Maria Anna , geborene
Striegel von Münsterthal , berufen ; und es werden
dieselben oder deren Rechtsnachfolger hiermit aufgefor -
dert , sich

binnen drei Monaten
von heute an zur Auseinandersetzung der Erbschaft hier zu
stellen , widrigens dieselbe lediglich Denjenigen zugetheilt
werden würde , welchen sie zukäme, wenn die Vorgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Ettenheim , den 23 . Februar 1846.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Bode .
vckt. Le mbk e ,

Notar .
995 .3 Mannheim . ( Erbvorladung .) Johann

Arnold , von Profession Schreiner , Sohn des verlebten
Bürgers uyd TagarbeiterS Andreas Arnold von Mann¬
wim , der vor ungefähr 12 Jahren in die Fremde gegangen
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird zur Erb -
theilung seiner Mutter Barbara , geb . Frank ,

binnen 6 Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen , daß im NichterscheinungS-
all sein Erbtheil lediglich Denjenigen werde zugetheilt wer¬
den , welchen es zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 17. Februar 1846.
Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .

W i n t h e r .
vckt. Bittmann ,
Theilungskommissär .

953 . 3 Nr . 8430 . Rastatt . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Da Johann Peter Fettig von
Steinmauern , der diesseitigen Aufforderung vom 7 . Februar
v . I -, Nr . 7128, ungeachtet , sich dahier nicht gemeldet hat ,
so wird er andurch für verschollen erklärt und das Ber -
mögen seinen Verwandten gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Rastatt , den 19 . Februar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
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